
 
Organisatorische Hinweise

Veranstalter
Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales 
des Landes NRW
www.forum-qualitaet-nrw.de

Organisation:
Private Universität Witten gGmbH
Fakultät für Medizin
Alfred-Herrhausen-Str. 50
58448 Witten
Frau Frieben

Veranstaltungstermin:
6. Dezember 2006

Die Veranstaltung wird zertifiziert mit sechs Fortbildungs- 
punkten durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe.

Veranstaltungsort:
Universität Witten/Herdecke 
FEZ Forschungs- und Entwicklungszentrum GmbH
Alfred-Herrhausen-Str. 44
58455 Witten
Großer Saal

Anreise und Lageplan:
www.fez.de

Parkmöglichkeiten:
Pferdebachstraße (Nähe Kreisel), 
Alfred-Herrhausen-Straße  
(Parkfläche ausgeschildert)
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Forum Qualität im Gesundheitswesen

Fachtagung
Einladung und Programm

6. Dezember 2006 
Universität Witten/Herdecke
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Patientensicherheit:  
Strategien zur  

konkreten Umsetzung



Die qualitative Verbesserung der Patientenver-
sorgung gehört zu den zentralen Zielen der Ge-
sundheitspolitik. Dabei spielt insbesondere die 
Sicherheit der Patientinnen und Patienten eine 
immer größere Rolle.
Dass Menschen Fehler machen, lässt sich nie 
ganz ausschließen. Im Gesundheitswesen wird 
allerdings häufig immer noch so getan, als wenn 
dort alles reibungslos läuft. Doch wie in jeder 
anderen Organisation passieren auch in einem 

Krankenhaus, einer Arztpraxis oder einem anderen Medizinbetrieb Feh-
ler. 
Aus Fehlern kann man bekanntlich lernen, aus Schaden wird man klug. 
Gerade das Gesundheitswesen kann noch eine ganze Menge dafür tun, 
um Risiken früher zu erkennen und zu analysieren. Man muss die Proble-
me konsequent angehen, um die Zahl der Fehler verringern und – noch 
besser – ganz vermeiden zu können. 

Deshalb wird sich das Forum „Qualität im Gesundheitswesen NRW“  
am 6. Dezember 2006 mit dem Thema  
„Patientensicherheit: Strategien zur konkreten Umsetzung“  
auseinandersetzen.

Hierzu möchte ich Sie – auch im Namen der Landesgesundheitskonferenz 
– ganz herzlich einladen.

Von vermiedenen Fehlern profitieren alle: Patienten und Angehörige 
genauso wie Ärztinnen und Ärzte, Schwestern und Pfleger sowie Kran-
kenhäuser, Pflegeheime oder Rehabilitationseinrichtungen. Risikoma-
nagement und Fehlerprävention werden daher von vielen Experten als das 
eigentliche Herzstück von Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement 
in Medizin und Pflege bezeichnet.
Vor diesem Hintergrund soll im Rahmen des Forums ein ergebnisorien-
tierter fachlicher Austausch insbesondere darüber erfolgen, wie Fehler 
vermieden, schwerwiegende Ereignisse analysiert und Risiken minimiert 
werden können. Die Ergebnisse der Diskussion sollen dazu beitragen, 
dass ein messbarer Gewinn für die Patientinnen und Patienten und für 
alle Beteiligten des Gesundheitswesens entsteht.

Ich freue mich auf praxisnahe Ergebnisse!

Karl Josef Laumann

Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales  
des Landes Nordrhein-Westfalen

Patientensicherheit: Strategien  
zur konkreten Umsetzung

 
Programm 6. Dezember 2006

Ab 13.00 Uhr Anmeldung 

13.30 – 13.50 Uhr Begrüßung und Einführung
 Prof. Dr. Stefan F. Winter,
 Staatssekretär im Ministerium für Arbeit,  
 Gesundheit und Soziales des Landes NRW 

13.50 – 14.10 Uhr State of the Art: Was gibt es Neues? 
 Prof. Dr. Matthias Schrappe,  
 Universität Witten/Herdecke

14.10 – 14.30 Uhr CIRS: Vorgehen, Fehler, realistische Planung
 Prof. Dr. Hans Friedrich Kienzle, 
 Krankenhaus Köln-Holweide

14.30 – 14.50 Uhr Prävention von Patienten- und Eingriffsverwechselungen
 Peter Gausmann,  
 Gesellschaft für Risikoberatung Detmold

14.50 – 15.10 Uhr Medikationsfehler: Häufigkeit, Bedeutung,  
 Präventionsstrategien
 Prof. Dr. Daniel Grandt,
 Klinikum Saarbrücken 

15.30 – 17.00 Uhr Diskussion in Arbeitsgruppen

 AG 1: 
 CIRS: Vorgehen, Fehler, realistische Planung
 Moderation: Prof. Dr. Hans Friedrich Kienzle,  
 Krankenhaus Köln-Holweide

 AG 2: 
 Prävention von Patienten- und Eingriffsverwechselungen 
 Moderation: Peter Gausmann,  
 Gesellschaft für Risikoberatung Detmold

 AG 3: 
 Präventionsstrategien von Medikationsfehlern
 Moderation: Prof. Dr. Daniel Grandt,  
 Klinikum Saarbrücken 
   
17.15 – 18.00 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen und Diskussion
 Moderation: Prof. Dr. Matthias Schrappe,  
 Universität Witten/Herdecke

Moderation der Veranstaltung: Jürgen Schiffer, Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landes NRW

 
Anmeldung (erbeten bis zum 30. November 2006)

zum Forum Qualität im Gesundheitswesen NRW 
am 6. Dezember 2006 in Witten

per Fax an 02302 / 926-701

Die Anmeldeunterlagen können Sie auch unter
www.forum-qualität-nrw.de herunterladen. 

Ich möchte in folgender Arbeitsgruppe mitwirken:

AG 1:  CIRS: Vorgehen, Fehler, realistische Planung 

  
AG 2:  Prävention von Patienten- u. Eingriffsverwechselungen 

AG 3:  Präventionsstrategien von Medikationsfehlern 

Telefonnummer

Institution

PLZ / Ort

Straße

Vorname

Name


